
Naturgenuss und Bergabenteuer für jede Jahreszeit
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„ÖTSCHER:REICH – Die Alpen und wir“ – Laubenbachmühle,  
Neubruck, Wienerbruck von April bis November 2015

Die Geschichte des Mostviertels ist geprägt durch Erfindergeist 
und Pioniertum. Mit der Niederösterreichischen Landesaus­
stellung 2015 wird die Region um den Ötscher zu einer Modell­
region. Ein Blick in die spannende Geschichte des Mostviertels 
zeigt Antworten auf brennende Fragen des Voralpenraums auf.  
In der beeindruckenden Architektur des neuen Betriebszentrums 
der Mariazellerbahn in Laubenbachmühle treffen Natur und 
Kultur im Alpenraum in Form einer Ausstellung zusammen. Im 
Schloss Neubruck werden anhand einzelner Biografien der Region 
Entwicklungen und Erfindungen rund um den Ötscher dargestellt. 
Die Wiederentdeckung der Alpen durch das eigene Wandererleb­
nis steht in Wienerbruck in Form des Naturpark Campus ganz  
im Mittelpunkt. Mit der Niederösterreichischen Landesaustellung 
2015 gilt es neben den Ausstellungsstandorten auch das milde 
und wilde Mostviertel für sich zu entdecken.

.

NÖ Landesaustellung 2015

Der Zauber der Bergnatur 
Lassen Sie sich verzaubern und machen Sie sich auf in die Natur!  
Hier sind ausgewählte Tipps für Sie: 

• �Wild-romantisch: Die Wanderung durch die bekannten Ötscher­
gräben, den „Grand Canyon Österreichs“, führt von Wienerbruck 
durch die imposante Schluchtlandschaft zu Wasserfällen und 
seltenen Alpenblumen. Übrigens: Die Ötschergräben wurden 
2011 zu Österreichs beliebtester Wandertour gewählt.  
Gehzeit: 2,5 bis 3 Stunden.

• �Herrliche Aussicht: Rund 3 Stunden (hin und retour) dauert die 
Familien-Wanderung auf den 1.377 Meter hohen Tirolerkogel. 
Oben locken der faszinierende Panoramablick und das ganz­
jährig bewirtschaftete Annaberghaus. T 0664/44320 03

• �Sanfte Almen: Schön gemütlich ist die Wanderung auf das 
1.334 Meter hohe Hennesteck. Schöner Rundblick.  
Ein beliebter Treffpunkt ist die Anna-Alm mit ihrer Sonnen­
terrasse. www.anna-alm.at

• �Geheimnisvolle Höhle: Die Kohlerhöhle ist eine der schönsten 
Gipskristallhöhlen der Ostalpen. Führungen finden auf Anfrage 
von 1. Mai bis 26. Oktober statt. T 0664/593 60 47

• �Herziger Weg: Der herzförmige Rundwanderweg führt von/ 
bis Annaberg zur Anna-Alm. Rote Herzen markieren die Stre­
cke, auf der man 1,5 bis 2 Stunden unterwegs ist.

Annaberg ist ein gemütlicher Ort in den 
Mostviertler Alpen. Gerade einmal 600 
Menschen leben hier, mitten im Naturpark 
Ötscher-Tormäuer, umgeben von freundlichen  
Wanderbergen, unweit der Mariazellerbahn. 
Familien, Erholungssuchende und Aktive 
finden in Annaberg alle Zutaten für einen 
Urlaub in herrlicher Bergnatur. Annaberg ist 
außerdem eine der bedeutendsten Stationen 
an der Via Sacra und als Wallfahrtsort eine 
der ältesten Pilgerstätten Österreichs. 

Wir wünschen Ihnen angenehme  
Tage in Annaberg.

Veranstaltungstipp: Sonnwendfeier 
auf der Anna-Alm am Hennesteck 
(um den 21. Juni): Der Blick reicht über 
die Feuerwerke in der Bergwelt und sogar 
bis zum Lichtermeer entlang der Donau. 

Wandertipps: Im Tourismusbüro Annaberg 
informieren wir Sie gerne über weitere Wege. 
Oder Sie erwerben die Broschüre „Mostviertler 
Wanderschritte“ (€7,–). Sie ist im Tourismusbüro 
und auf www.mostviertel.info erhältlich.
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Die kostenlosen Folder  
„Via Sacra“ und „Pielachtaler  
Pilgerweg“ erhalten Sie im  
Tourismusbüro Annaberg. 

Veranstaltungstipp:
Familien-Annawallfahrt – am  
Sonntag vor dem Annatag (26. Juli)  
Annakirtag – am 26. Juli, Hochfest  
um 10 Uhr, anschließend Kirtag

Pilgern
• �Die Via Sacra verbindet seit rund 800 Jahren Wien mit Mariazell.  

Sie ist der älteste und bekannteste Pilgerweg in Österreich. Die  
letzte Etappe führt über die drei heiligen Berge – Anna-, Joachims-  
und Josefsberg – nach Mariazell. 

• �90 Kilometer lang ist der Pielachtaler Pilgerweg von St. Pölten  
nach Mariazell. Der landschaftlich besonders schöne Weg begleitet 
über weite Strecken die muntere Pielach. Auch die Stationen der  
Mariazellerbahn liegen nah.

St. Anna-Kirche
Die St. Anna-Wallfahrtskirche ist das Wahrzeichen des Ortes.  
Sie wurde 1217 errichtet. Besonders sehenswert ist die Anna- 
Selbdritt-Gruppe, ein Kleinod gotischer Schnitzkunst. 

Joachimskirche
Die barocke Kirche liegt auf dem Joachimsberg. Graf Johann Joachim 
Slawata, der einem alten tschechischen Adelsgeschlecht entstammte, 
stattet sie mit einem prächtigen Hochaltar aus. 

Annaberger Kreuzweg
14 Emailtafeln, geschaffen in einer speziellen Maltechnik vom  
Annaberger Künstler Prof. Sepp Gamsjäger, zeigen den Leidensweg 
Christi. Am Gamsjäger-Motivweg finden Hobbymaler die 10 schönsten 
Malplätze des Künstlers. 

Besinnliche Wege 
Annaberg ist ein vielbesuchter Wallfahrtsort an der Via Sacra und  
am Pielachtaler Pilgerweg. Beide Wege führen ins nahe Mariazell. So 
kommt es, dass Annaberg entlang der Via Sacra zwei kulturhistorisch 
interessante Kirchen zählt. Auch der Kreuzweg ist ein Kunstwerk.

NEU: Geführte Pilgerwanderungen
Pilgern in der Gruppe mit Gleichgesinnten und Pilgerbegleitern.  
Zu bestimmten Terminen finden spirituell begleitete Pilger­
wanderungen statt. Mehr dazu auf: www.viasacra.at.
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Urlaub für Mensch und Tier
Familien schätzen Urlaub am Bauernhof sehr. Denn gerade für die 
Kinder gibt es zwischen Stall und Feld immer etwas zu tun und 
vieles zu entdecken. Auch Haustiere, zum Beispiel Hunde, sind bei 
den meisten Annaberger Gastgebern willkommen. Wer seinem 
Pferd Sommerfrische in den Bergen gönnen möchte, findet vieler­
orts Einstellmöglichkeiten.

Haflinger halten auf Trab
Pferde spielen in Annaberg eine wichtige Rolle. Seit gut 70 Jahren 
ist der Ort für seine Haflingerzucht bekannt. Reiterhöfe und Bau­
ernhöfe bieten Kurse für alle Altersgruppen und geführte Ausritte 
an. Im Sommer finden Reitcamps statt, an denen Kinder auch 
ohne Eltern teilnehmen können. Für geübte Reiter stehen beschil­
derte Reitwege durch die Natur zur Wahl. Zentrum für Freunde 
des Pferdesports ist der Schaglhof – Urlaubsbauernhof, Reiterhof 
und Zuchtbetrieb. www.schaglhof.at

Das Tourismusbüro Annaberg  
informiert Sie gerne über  
sommerliche Familienangebote. 

Veranstaltungstipp: Der große 
Haflinger-Pferdemarkt – am dritten 
Samstag im August am Joachimsberg

Das Leben am Land 
Annaberg ist ein herrlich unkomplizierter Ferienort für Menschen 
aller Altersgruppen. Gäste können zwischen einer Reihe von  
persönlich und angenehm familiär geführten Gasthöfen, Pensionen, 
Privatunterkünften und Bauernhöfen wählen. 
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Klettern
Im Seil- und Klettergarten Wienerbruck gibt es einen Kletterturm 
mit 7 Routen, einen Hochseilklettergarten und einen Flying-Fox. Ge­
schicklichkeit und Balancegefühl sind hier in luftigen Höhen gefor­
dert. Kurse werden für Anfänger und Profis angeboten, auch eigene 
Programme, zum Beispiel für Schullandwochen. T 0650/668 6728 

Mountainbiken
Annaberg liegt an der Alpentour Austria. Sie beginnt in der Steiermark 
und führt von Mariazell bergauf und bergab durchs Mostviertel in  
den Wienerwald. Für Familien empfehlenswert sind die Hubertusee- 
Runde und die Walsterurspung-Strecke.

Naturlehrpfad
15 Stationen entlang des Pfades erzählen Wissenswertes über die 
Bedeutung, die Bewirtschaftung und Pflege des Waldes. Das Areal  
ist auch für Schulausflüge ein beliebtes Ziel. 

Sportlich auf Tour 
Klettern, Mountainbiken, im Freibad schwimmen, Tennis und Beach-
volleyball spielen – für Aktive bietet Annaberg eine bunte Auswahl und 
beste Einrichtungen. Erfrischung nach einer Wanderung oder nach 
einem Geländeritt bietet das Freibad in Reith mit Kinderplanschbecken 
und großer Liegewiese an.

Die ausführliche Mostviertel Mountainbike-Karte mit exak-
ter Beschreibung aller Strecken gibt es im Tourismusbüro 
Annaberg zu kaufen, ebenso im Buch- und Sporthandel. 

Veranstaltungstipp:
Berglauf auf den Tirolerkogel –  
Anfang September
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Skifahren für Familien

Das Annaberger Skigebiet ist eine gute Wahl für Familien und für  
Einsteiger. Bestens präparierte Abfahrten für alle Ansprüche, neun 
Lifte, 20 km Abfahrten, urige Skihütten, Skischule, bequemes Ser-
vice beim Skiverleih – das alles zu familienfreundlichen Preisen und 
abseits vom Trubel.  

Gute Pisten, gute Preise
Familien und Ski-Einsteiger schätzen das Übungsgelände „Anna- 
Land“ und die leichten Hänge im Bereich der Reidllifte. Routinierte 
Fahrerund Snowboarder versuchen sich im „Anna-Park“ oder zie­
hen ihre Spuren auf den anspruchsvollen, FIS-tauglichen Hängen 
und Buckelpisten. Für genügend Schnee sorgt die neu installierte 
Beschneiungsanlage. Zum Einkehren bieten sich urige Hütten und 
das vergrößerte Teichstüberl an.

Spielerisch im Schnee
Im Anna-Land wird viel gelacht. Hier lernen die Kleinen spiele­
risch Skifahren. Mit viel Engagement kümmert sich das Anna-
Land-Team um die Skistars von morgen. Für kindergerechte 
Atmosphäre sorgen der geheimnisvolle Anna-Wald und der bunte 
Pausenraum. Die Größeren und angehenden Freestyler vergnügen 
sich im Anna-Park. Hier locken Obstacles, Kicker, Wellenbahn 
und Steilkurve sowie eine permanente Ski- und Boardercross-
Strecke. www.annabergerlifte.at 

Der kostenlose Winter-Folder mit  
Panoramakarte und Preisinformationen liegt 
für Sie im Tourismusbüro Annaberg bereit.

Tipp: Tipp: Mit dem NÖ Familien-
pass fahren Kinder bis 15 Jahre bei 
den „Familienskitagen“ kostenlos. 
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Langlaufen
18 Kilometer landschaftlich ausgesprochen schöner Loipen zählt  
Annaberg. Stets begleitet der Ötscher von Ferne die Langläufer.  
Die anspruchsvolle Annaberger-Loipe (7 km) führt auf ein ein­
drucksvolles Hochplateau. Gemütlich und am Bach entlang verläuft  
die 11 Kilometer lange Lassingtal-Joachimsberg-Loipe. 

Skitouren-Kurse
Kurse und begleitete Touren bietet die Skischule Annaberg an.  
T 0664/284 26 05, www.schischule-annaberg.at

Schneeschuhwandern
Durch die zauberhafte Landschaft führen zahlreiche schöne Winter­
wanderwege. Treffpunkt für geführte Schneeschuhwanderungen ist 
der Waldbauernhof bei den Reidlliften.

Eisstockschießen 
Die Eisstockbahn in der Schmelz ist ein beliebter Treffpunkt für  
Einheimische und Gäste, auch abends bei Flutlicht. T 02728/8250

Reiten und Pferdeschlitten fahren
Ausritte sind in Annaberg auch im Winter möglich. Zum Reiten oder 
für Reitkurse bietet sich außerdem die Reithalle auf dem Joachims- 
berg an. Von Haflingern gezogen geht es durch die verschneite Natur – 
ein romantisches Vergnügen und ein gutes Geschenk. Gutscheine  
sind am Schaglhof erhältlich. www.schaglhof.at

Veranstaltungstipp:
Perchtenlauf der Kogelteufel –  
findet jedes Jahr am 7. Dezember statt.

Auch abseits der Skipisten hat der Winter in Annaberg 
viel zu bieten. Vor allem Ruhe und eine bezaubernd 
schöne Landschaft. Wer sich Annaberg von oben an-
schauen möchte, klebt die Felle auf die Tourenski und 
wandert auf den Tirolerkogel (1377 m). Seit das direkt 
am Gipfel stehende Schutzhaus ganzjährig bewirt-
schaftet ist, steht der Tirolerkogel bei den Winter-Berg-
steigern ganz hoch im Kurs. Bei schönem Wetter reicht 
die Fernsicht oft bis zum Hochschwab und Gesäuse. 

Winter für Genießer

Auch den kostenlosen  
Loipenplan erhalten Sie im  
Tourismusbüro Annaberg.



Tourismusbüro der Gemeinde Annaberg
A-3222 Annaberg, Annarotte 14
Tel.: +43 2728 82 45, Fax: +43 2728 82 29
www.annaberg.info, info@annaberg.gv.at

Naturerlebnis Annaberg 
Eingebettet in die wildromantische Bergwelt der Mostviertler Alpen, im 
Naturpark Ötscher-Tormäuer, liegt Annaberg auf 700 bis 1.400 Metern See-
höhe, zwischen dem Mariazellerland und dem Ötscherland. Umgeben von 
märchenhaften Wäldern und sanft geneigten Wiesen, mit einem herrlichen 
Blick auf den Ötscher. Gastfreundliche Hotels und Gasthöfe, traditionelle 
Bauernhöfe und Jugendheime freuen sich auf Sie!

Ausflugstipps 
• �Stift Lilienfeld – die größte mittel­

alterliche Klosteranlage Österreichs.  
T 0 2762/524 20,  
www.stift-lilienfeld.at

• �Wallfahrtsort Mariazell –  
im Zentrum steht die prachtvoll  
barocke Basilika.  
www.mariazell.at

• �Kameltheater Kernhof –  
außergewöhnlicher Tierpark mit 
Kamelen und heimischen Tieren, 
Wirtshaus „Don Kamelo“.  
T 0 2768/20020,  
www.kameltheater.at

• �Eibl-Jet Türnitz – die allwetter­
taugliche Rodelbahn, ein rasantes 
Vergnügen.  
T 02769/8245, www.tuernitz.at

• �Mitterbach – am Erlaufsee,  
auf die Gemeindealpe fährt  
ein Sessellift, tolle Aussicht!  
Monster-Rollerbahn, Skigebiet.  
T 0 38 82/42 11, www.mitterbach.at 
oder www.gemeindealpe.at

• �Mariazellerbahn – verbindet  
St. Pölten mit Mariazell, Station  
in Annaberg. Neu im Einsatz: Pano­
ramawaggons „Himmelstreppe“.

Impressum: Herausgeber: Tourismusbüro der Gemeinde Annaberg. Fotos: weinfranz.at, G. Böck, dphoto.at. Konzeption, Archiv der Leistungsträger.  
Grafik und Producing: www.diewerbetrommel.at. Alle Angaben wurden mit großer Sorgfalt erhoben, erfolgen jedoch ohne Gewähr und  
erheben nicht den Anspruch auf Vollständigkeit. Produktionsjahr: 2013.
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Wilde  
Wunder  
Card
Die kostenlose „Wilde Wunder  
Card“ gilt als Eintrittskarte für  
zahlreiche Attraktionen und Lift
fahrten in den Mostviertler Alpen.  
Alle Gäste, die bei einem der  
Wilde Wunder Card Gastgeber  
wohnen, erhalten sie gratis.

Alle Infos finden Sie im  
kostenlosen Folder und unter  
www.wildewunder.at


